
Ein Krankenhaus kann die Auszeichnung green 
hospital Rheinland-Pfalz für umweltgerechtes Ver-
halten und den effizienten Umgang mit Ressourcen 
erhalten, wenn es Aktivitäten und Maßnahmen in 
den folgenden Handlungsfeldern nachweist: 

1. 	 Green Management

2. 	 Ressourceneffizienz Energie

3. 	 Ressourceneffizienz Wasser/Abwasser

4. 	 Ressourceneffizienz Abfall/Entsorgung

5. 	 Qualität der Medizinischen Versorgung

6. 	 Bau/Gebäude 					   
	 (Neubau/Generalsanierung/Erweiterung)

7. 	 Gebäudekomfort und Nutzerqualität

8. 	 Regionale Gesundheitsversorgung

9. 	 Beschäftigung

10. 	 Verkehr

11. 	 Einkauf und lokale Wertschöpfung

12. 	 Pharmazie

13. 	 Wissenstransfer 

Eine vom Land Rheinland-Pfalz ausgewählte  
Prüfstelle prüft den Antrag und ein Auditor bewertet 
die Einrichtungen nach einem standardisierten 
Punktesystem. 
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EIN QUALITÄTSMODELL 
FÜR DIE ZUKUNFT

Der Bau, die Instandhaltung und der Betrieb von 
Krankenhäusern erfordern einen hohen Verbrauch 
von Ressourcen. Nachhaltigkeit bei der Planung 
und Realisierung von Gesundheitsbauten, ein 
effizienter Energie- und Ressourceneinsatz sowie 
ökonomisch sinnvolle Nutzungskonzepte sind da-
her die zentralen Herausforderungen, denen sich 
Krankenhäuser in Zukunft stellen müssen. 

Um Krankenhäuser bei dieser Aufgabe zu unter-
stützen, hat die Landesregierung Rheinland-Pfalz 
die Auszeichnung green hospital Rheinland-Pfalz 
ins Leben gerufen. Prämiert werden Kliniken, die 
Umweltschutz und Nachhaltigkeit als Unterneh-
mensziele verankern und die Anforderungen der 
"green hospital-Handlungsfelder" erfüllen.

Stärker als bisher sollen das Management und das 
Personal der Krankenhäuser zu einem umweltge-
rechten Verhalten und zu einem effizienteren 
Umgang mit Ressourcen motiviert werden. Davon 
profitieren nicht nur die Umwelt, sondern unmit-
telbar auch Patienten und Mitarbeiter. Denn das 
Wohl des Patienten sowie die Qualitätssicherung 
bei der Versorgung stehen in Wechselwirkung mit 
nachhaltigen Betriebsstrukturen und den daraus 
resultierenden Einsparpotenzialen. 

Die Initiative green hospital Rheinland-Pfalz 
richtet sich an alle Krankenhäuser in Rhein-
land-Pfalz. 

Krankenhäuser, die die geforderten Maßnahmen 
erfolgreich nachweisen, werden durch das 
Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung 
und Forsten und dem Ministerium für Soziales, 
Arbeit, Gesundheit und Demografie öffentlich-
keitswirksam mit einer Urkunde ausgezeichnet. 

Sie sind dazu berechtigt, den Titel 
green hospital Rheinland-Pfalz drei Jahre zu 
tragen und mit der Auszeichnung aktiv zu 
werben.



HERAUSGEBER:
  
Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung 
und Forsten Rheinland-Pfalz
Kaiser-Friedrich-Straße 1, 55116 Mainz

Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit 
und Demografie Rheinland-Pfalz
Bauhofstraße 9, 55116 Mainz

IHRE GREEN HOSPITAL-ANSPRECHPARTNER:

Eva-Maria Tigger
Arqum Zert GmbH, Gesellschaft für Zertifizierungen
Tel.: 069 95932117 0
tigger@arqumzert.de

Kurt-Christian Adenau
Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung 
und Forsten Rheinland-Pfalz
Tel.: 06131  16 4448
kurt-christian.adenau@mueef.rlp.de

Christiane Schittko
Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit 
und Demografie
Tel.: 06131 16 2334
christiane.schittko@msagd.rlp.de

Die Antragsunterlagen stehen unter 
www.mueef.rlp.de, www.msagd.rlp.de, und 
www.arqumzert.de (Stichwort „green hospital“) 
zum Download bereit.

Antragsteller sind die jeweiligen Krankenhausträger. 
Die Teilnahme ist mit Gebühren verbunden.

Das Ministerium für Umwelt, Energie, Ernährung und 
Forsten und das Ministerium für Soziales, Arbeit, 
Gesundheit und Demografie haben die „Arqum Zert 
GmbH, Gesellschaft für Zertifizierungen“ als Prüf-
stelle beauftragt. Sie informiert über alle mit der 
Initiative „green hospital Rheinland-Pfalz“ zusam-
menhängenden Fragen. Die Kontaktdaten finden Sie 
im Bereich „Ansprechpartner“ auf der Rückseite des 
Flyers.
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